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Feinkost

Tel: (07181) 25 88 89Tel: (07181) 99 23 200
Tel:

(07181) 83 505

Besu
auf Faceboo

HEILBUTT-
FILET
- aus Grönland, zum Braten
oder Dünsten - 100 g

MATJESCOCKTAIL
"LUCULLUS"
- cremiger Salat nach nordischer Art
mit Äpfeln und Joghurt - 100 g

Gültig ab Dienstag 28.09.2021, solange der Vorrat reicht.

1.89

2.99

Metzgereiangebote gültig vom 29.09. bis 05.10.2021.
Solange Vorrat reicht.

Top Preis Top Leistung

Spickbraten 100 g 1,69
Nur von der Färse aus unserer
Eigenschlachtung

Schweinerückensteaks
und Braten 100 g 1,19
Rinderleber 100 g -.79
Ochsenschweif 100 g -.89
Fleischkäse 100 g -.89
Auch in der Folie zum Selberbacken

Saftig gekochte
Ripple 100 g -.85

Kühnle Grill- und
Bratenspezialitäten

Marinierte
Spare-Ribs 100 g -.79
Schweinefilet
Hubertus 100 g 1,49
Backnanger
Feuertopf 100 g -.99
Kühnle Grill- und
Bratenspezialitäten

Trollingerzipfel 100 g 1,55
Ideal zumWarm und Kaltverzehr

Gebrühte
Nürnbergerle 100 g 1,70
Wacholderschinken 100 g 1,99
Von der Schweinenuss

Berliner
luftig-leicht
und bekömmlich Stck.1,30
Zwetschgentarte

Stck.2,60
Vanille-Quarkbällchen
quarkig, lecker Stck.1,10

Jacobs Kaffee Krönung
versch. Sorten,
(1kg = 7,38)
500 g-Pckg. 3,69
Meggle Butter
versch. Sorten
(1kg = 4,76)
250 g-Pckg. 1,19

Gültig bis einschließlich Samstaag, 02.10.2021.
Verkauf solange Vorrat reicht.

Geflügelsalami
feinwürzig

100 g 1,99

Weinbergkäse
mit Blauburgunder
Weinmaische veredelt
45% F.i.Tr., 100 g 1,98

Rucola Frischkäse
Zubereitung aus eigener
Herstellung, 60% F.i.Tr.
100 g 1,69

Red Bull Energy Drink
versch. Sorten
0,25l Ds. (100 ml = 0,36)
zzgl. 0,25 Pfand 0,89

1,39

Deutsche Speisekartoffeln
festkochend od. vorw. festkochend
Sorte siehe Etikett, Qualität I
10 kg-Sack (1kg = 0,50) 4,99

Obst & Gemüse

Deutsche Speisekartoffeln

Frisch vom Feld
Weiches Filderkraut
auch zum Einlegen, Kl. I ,
ab 25 kg 1kg = 0,89, 1kg 0,99

Ab ik M kt | Ritt

g ( g , ) ,
Deutsche
gelbe Speisezwiebeln
Kl.I
5 kg-Sack (1kg = 0,60) 2,99

Freixenet Sekt
versch. Sorten
(1l = 5,03)
0,75 l-Fl. 3,77

Barilla Nudeln
versch. Sorten
500 g-Pckg.
(1kg = 1,58) 0,79

5,99

6,49

2,29

1,69

Fleißige Tennis-Kids aus Schornbach. Foto: Privat

Tennis-Kids für die Umwelt
Müllsammelaktion rund ums Sportgelände Schornbach

zwei Säcke voller Müll sammeln. Dabei
haben sie viel Plastikmüll und Leergut
gefunden.

Auch Pfandflaschen im Mühlbach
Dass aber auch selbst Pfandflaschen und
Dosen in den Bach geworfen werden, das
konnten die Kids nicht verstehen. Zugleich
freuen sie sich, dass sie so erfolgreich beim
Sammeln waren. Die Aktion soll bald wie-
derholt werden. Dabei sind fleißige Helfe-
rinnen und Helfer willkommen.

Schorndorf-Schornbach (eb).
Aus Eigeninitiative und einer gehörigen
Portion Umweltbewusstsein haben die Ten-
nis-Kids der Tennisabteilung Schornbach
am Sonntag jede Menge Müll entlang des
Sportgeländes gesammelt. Den Mädchen
und Jungen, heißt es in der Pressemittei-
lung des Vereins, lag viel daran, sich beim
aktuell präsenten Thema der Umweltver-
schmutzung auch aktiv einzubringen.

Innerhalb von drei Stunden konnten die
Kinder zwischen Mühlbach und Schornbach

CO2-Ampeln erleichtern Schulalltag
Am Ende der zweiten Schulwoche des Jahres 2021/22 sind die ersten Geräte an Schorndorfer Schulen angekommen

Susanne Langner weiß, dass aktuell nicht
viele Schülerinnen und Schüler geimpft
sind.

Eine Erleichterung für den Schulablauf
seien die wenigen geimpften Kinder derzeit
noch nicht. Schließlich müsse immer noch
getestet werden, solange nicht alle immuni-
siert seien. Und während der Großteil der
Klasse mit Wattebäuschen und Röhrchen
beschäftigt ist, können auch die wenigen
Immunisierten nicht unterrichtet werden.
„Die geimpften Schülerinnen und Schüler
warten dann eben so lange.“ Trotzdem freue
sie sich natürlich über jeden, der geimpft
sei. Immerhin – schon lange habe es keinen
Corona-Fall mehr an ihrer Schule geben –
„Gott sie Dank“, wie sie findet.

Info

So viele CO2-Ampeln bekommen die Schorndorfer
Schulen: Acht gehen an die Schlosswallschule, 15
an die Fuchshofschule, 40 an das Max-Planck-Gym-
nasium, 50 an die Gottlieb-Daimler-Realschule, 13
an die Künkelin-Schule, sieben an die Schurwald-
schule, vier an die Reinhold-Maier-Schule.
So viele Luftfilter werden in Schorndorf erwartet:
vier für die Albert-Schweitzer-Schule, je einer für
die Rainbrunnenschule, die Otfried-Preußler-
Grundschule und die Reinhold-Maier-Schule, je ei-
nen für die Kita Helle Eiche in Schornbach und die
Kita Arche in Miedelsbach.

fahren. Immerhin gibt’s noch längst keine
Impfempfehlung für Kinder unter zwölf Jah-
ren. „Wir müssen lernen, mit der Situation
umzugehen, und den Schulalltag so sicher
wie möglich gestalten.“ Lamentieren helfe
nicht, das Testen aber umso mehr. Und das
geschehe dreimal pro Woche unter der Auf-
sicht der Lehrkräfte. Längst seien die Kinder
darin routiniert.

Vier Luftfiltergeräte
für die Albert-Schweitzer-Schule
Für die Albert-Schweitzer-Schule sind vier
Luftfiltergeräte vorgesehen. Im Laufe des
Schuljahres werden wohl noch CO2-Ampeln
folgen. In vier Fachräumen werden die Filter
benötigt. Sie haben keine richtigen Fenster,
die zum Lüften ordentlich geöffnet werden
könnten, es handle sich mehr um Licht-
schächte. Bis die Filter ankommen, werden
die Räume aber dennoch genutzt. „Wir lüf-
ten bis dahin halt, so gut es geht“, erklärt
Susanne Langner, die kommissarische
Schulleiterin.

An der Schule an der Burgstraße werden
Kinder von der ersten bis zur neunten Klas-
se unterrichtet. Die Klassenzimmer werden
regelmäßig gelüftet, die Kinder künftig
dreimal pro Woche unter Aufsicht der extra
dafür ausgebildeten Lehrkräfte getestet.
Die Kinder, die bereits geimpft sind, müs-
sen nicht mehr getestet werden, weshalb

fohlen, um die verbrauchte Luft möglichst
schnell durch frische auszutauschen.

Fuchshofschule
hat 15 Ampeln bekommen
Auch Simone Kumordzie-Plott, Rektorin
der Schorndorfer Fuchshofschule, ist froh
darüber, dass die Ampeln jetzt angekom-
men sind. „Das ist eine gute Geschichte“,
findet sie. Da sich sämtliche Zimmer der
Schule gut lüften ließen, wären Luftfilterge-
räte völlig unnötig gewesen. Gerade im
Winter werden die Ampeln hilfreich sein,
nimmt sie an. Dann können die Fenster
nach dem Lüften direkt wieder geschlossen
werden, sobald die CO2-Konzentration es
wieder zulässt. Schließlich soll winters auch
keine Wärme verschenkt werden. „So kön-
nen wir gleichzeitig die Unterkühlung und
eine schlechte Raumluft vermeiden.“

Sie findet es sehr angenehm, dass die
Ampeln klein und leise in der Ecke stehen.
„So können die Lehrerinnen und Lehrer
ganz unaufgeregt für die rechtzeitige Lüf-
tung sorgen.“ Die Ampeln hängen in acht
Klassenzimmern, in der Kernzeitbetreuung
und im Sekretariat.

Wie sie die Situation der Schulen aktuell
einschätzt? „Es gibt schon eine große
Sicherheit, dass die meisten Lehrer geimpft
sind“, findet sie. Aber gerade in den Grund-
schulen könne man derzeit nur auf Sicht

VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED
MICHAELA KÖLBL

Schorndorf.
Endlich sind sie da. Die ersten CO2-Ampeln
hängen in Schorndorfer Klassen- und Leh-
rerzimmern. So sehnlich sie erwartet waren,
so unspektakulär sehen sie aus: kleine wei-
ße Kästchen mit sechs kleinen Lämpchen.
Allein 50 der Ampeln sind Ende der Woche
in die Gottlieb-Daimler-Realschule geliefert
worden. Schulleiterin Beate Flemming-
Nikoloff hat das erste Gerät direkt aus dem
Karton geholt, begutachtet und anbringen
lassen. Sie freut sich sehr darüber, dass mit
den Ampeln nun eine gewisse Sicherheit
darüber besteht, wann notwendigerweise
tatsächlich gelüftet werden muss, um das
Corona-Ansteckungsrisiko möglichst gering
zu halten.

50 CO2-Ampeln
in der Gottlieb-Daimler-Realschule
Ist eine kritische CO2-Konzentration in den
Räumen erreicht worden, schalten die
Ampeln auf Gelb. Im besten Falle wird dann
sofort quergelüftet, bevor die Ampel auf Rot
springt, und so lange, bis sie wieder Grün
anzeigt. Bislang mussten die Lehrkräfte
selbst entscheiden, wann gelüftet wird. In
der Gottlieb-Daimler-Realschule werden
nun 31 Klassenzimmer mit den Kästchen
ausgestattet. Und auch in den Bespre-
chungsräumen und im Lehrerzimmer hän-
gen die Ampeln.

Übrigens: Weil die Sanierungen am
Schulgebäude über die Sommerferien nicht
fertig geworden sind, sind noch etliche
Fenster mit Baufolien verhängt. „Die haben
wir jetzt aufgeschlitzt, damit wir überhaupt
ordentlich lüften können“, berichtet Rekto-
rin Nikoloff-Flemming. Schließlich wird
kräftiges Querlüften, bei dem Fenster und
Türen gleichzeitig geöffnet werden, emp-

Beate Nikoloff-Flemming freut sich über die 50 CO2-Ampeln, die ihre Schule jetzt geliefert bekommen hat. Fotos: Steinemann

Wenn’s rot leuchtet: Fenster aufreißen!

Schorndorf.
Zur nächsten öffentlichen Sitzung
kommt der Gemeinderat am Donnerstag,
30. September, von 18.30 Uhr an im Gott-
lieb-Daimler-Saal der Barbara-Künkelin-
Halle zusammen. Nach der Bürgerfrage-
stunde und Bekanntgaben stehen unter
anderem der Feuerwehrbedarfsplan 2021
bis 2026 auf der Tagesordnung, die Ände-
rung der Gebührensatzung und Benut-
zungsordnung für Kinderbetreuungsein-
richtungen sowie die Neufassung der
Gebührensatzung für die Betreuungsan-
gebote im Rahmen der verlässlichen
Grundschule, der ergänzenden Schul-
kindbetreuung im Rahmen des Ganzta-
gesbetriebs sowie der Ferienbetreuung.
Außerdem wird über den aktuellen Pro-
jektstand zum Umbau und zur Erweite-
rung der Sommerrainschule Schornbach
informiert. Themen sind darüber hinaus
die Zwischenfinanzierung der Buslinie
262 von Schorndorf nach Plochingen, der
Finanzzwischenbericht und die öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung der
Gemeinde Plüderhausen mit der Stadt
Schorndorf über die Zusammenarbeit bei
IT-Leistungen für Schulen sowie die
Information zum Genossenschaftsanteil
an der Remstalkellerei.

Kiga-Gebühren
im Gemeinderat

OB-Kandidat Schneider
bei Info-Rundgang
Schorndorf-Haubersbronn.
OB-Kandidat Andreas Schneider teilt
mit, dass er amMittwoch, 29. September,
an einem vom Haubersbronner Ortsvor-
steher Erich Bühler geleiteten Info-
Rundgang durch den Ort dabei ist. Gäste
sind willkommen. Beginn ist um 16.30
Uhr an der Festhalle.

Kompakt

OB-Kandidat Reiners
in Weiler unterwegs
Schorndorf-Weiler.
OB-Kandidat Dr. Markus Reiners begibt
sich am Dienstag, 28. September, mit
dem Weilermer Ortsvorsteher Eberhard
Beutel und Vertretern des Ortschaftsrats
auf Ortsbegehung. Treffpunkt ist um 16
Uhr am Freibad Weiler. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger sind zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen.

Schorndorf.
Die SG Schorndorf bietet im Ulrich-
Schatz-Sportzentrum ein besonderes
Trainingsprogramm für Mädchen und
Jungs im Alter von 14 bis 16 Jahren an.
Das Programm „Young & fit“ richtet sich
vor allem an Trainingsanfänger, die ler-
nen möchten, wie sie an modernen Kraft-
geräten richtig trainieren können.
Zusammen in einer Gruppe mit gleichge-
sinnten Jugendlichen werden die positi-
ven Effekte eines gezielten Trainings und
der richtige Einsatz von Fitnessgeräten
vermittelt. Das Programm findet noch bis
3. Dezember jeden Freitag (nicht in den
Schulferien) im Ulrich-Schatz-Sportzen-
trum von 16 bis 17 Uhr statt und beinhal-
tet zehn Termine. SG-Mitglieder oder
Mitglieder in Partnervereinen zahlen
einmalig 68 Euro, Nichtmitglieder 80
Euro. Interessierte können sich per Mail,
Fax oder direkt im Sportzentrum anmel-
den.

SG: Noch freie Plätze
bei „Young & fit“


